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MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDERAT

News im April 2024
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Stellenausschreibung Werkdienst

Für unser Werkdienst-Team suchen wir per 1. Juni 
2024 oder nach Vereinbarung eine/n Mitarbeiter/
in Werkdienst (100%) 

IHRE AUFGABEN: 
Winterdienst und Gemeindestrassen 
Winterdienst mit Pikettdienst, Schneeräumung, 
Glatteisbekämpfung, Reinigung und allgemeine 
Unterhaltsarbeiten. 

Abfallbeseitigung 
Glas-, Blechdosen- und Metallcontainer, sowie 
Ölsammelstellen überwachen, Robidogs und an-
dere Objekte im Gemeindegebiet pflegen und 
unterhalten. 

Parkanlagen und Gemeindeimmobilien 
Pflege und Unterhalt von Sitzbänken, Plätzen, Wie-
sen, Wanderwegen und allgemeine Reinigungs-
arbeiten und Ferienablöse 

SIE BRINGEN MIT: 
Voraussetzung für diese Stelle ist eine abge-
schlossene technische bzw. handwerkliche Be-
rufsausbildung sowie einige Jahre Berufserfah-

rung. Sie sind eine kommunikative Persönlichkeit 
mit einer exakten und zuverlässigen Arbeitsweise 
und handwerklichem Geschick. Sie sind belastbar 
und bringen die nötige Flexibilität bezüglich un-
regelmässiger Arbeitseinsätze am Abend, in der 
Nacht und/oder am Wochenende. 

WIR BIETEN: 
Für diese sehr vielseitige und interessante Tätig-
keit steht Ihnen ein modern eingerichteter Arbeits-
platz zur Verfügung. Wir bieten Ihnen fortschritt-
liche Arbeitsbedingungen und Möglichkeiten für 
Aus- und Weiterbildung. Wir pflegen ein gutes Ar-
beitsklima und legen Wert auf die möglichst gute 
Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben. 

Sind Sie interessiert, dann senden Sie bitte Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post 
oder per Mail (PDF) bis am 8. April 2024 an die Ge-
meindeverwaltung Luthern, Ressort Infrastruktur, 
Oberdorf 8, 6156 Luthern, martin.bucher@luthern.ch

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Martin Bucher 
(Telefon 041 978 80 19) gerne zur Verfügung. 

Ungenutzte Baulandreserven

Der Gemeinderat will die von Gesetzes wegen 
vorgesehenen Massnahmen zur Durchsetzung 
der Verfügbarkeit von Bauland in Anspruch 
nehmen. 

Gemäss Raumplanungsgesetz treffen die Kan-
tone in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
die Massnahmen, die notwendig sind, um die 
Bauzonen ihrer Bestimmung zuzuführen, d.h. die 
Verfügbarkeit von Bauland zu fördern. 

Diese Massnahmen werden in § 38 des Planungs- 
und Baugesetzes (PBG) konkretisiert: So ist un-
ter anderem vorgesehen, dass die Gemeinden 
mit interessierten Grundeigentümern Verträge 
über die Sicherung der Verfügbarkeit von Bau-

land und die Folgen der nicht zeitgerechten 
Realisierung abschliesst. Kommt keine vertrag-
liche Einigung zustande, kann die Gemeinde ein 
Kaufrecht zum Verkehrswert ausüben. Über die 
Höhe des Verkehrswertes entscheidet im Streit-
fall die Schätzungskommission. Die Gemeinde 
räumt den Grundeigentümern vorgängig mit 
Entscheid eine Frist von mindestens zwei Jah-
ren zur bestimmungsgemässen Nutzung der 
Bauzone ein. Das von der Gemeinde erworbene 
Land ist so bald als möglich seiner Bestimmung 
zuzuführen. 

Es liegt im öffentlichen Interesse, in der Ge-
meinde Luthern möglichen Interessenten für 
den Neubau eines Eigenheims oder eines Ge-

LUTHERTALER  |  04 / 2024
DORFPLATZ

werbebaus Bauland anbieten zu können. Die 
Baulandreserven in der Gemeinde Luthern sind 
mittlerweile ohnehin begrenzt. Deshalb ist der 
Gemeinderat bestrebt, falls nötig, die von Ge-
setzes wegen vorgesehenen Massnahmen zur 
Durchsetzung der Verfügbarkeit von Bauland 
umzusetzen. Dies falls nötig, durch Geltendma-
chung des gemäss Raumplanungsgesetz hier-
für vorgesehenen Kaufrechts. 

Theres und Fredy Schumacher 
kümmerten sich 45 Jahre um 
das Schulhaus Luthern Bad 

Seit 45 Jahren schauen Theres und Fredy Schu-
macher zum Rechten im Schulhaus Luthern Bad. 
Bis zur Schliessung der Schule Luthern Bad im 
Jahre 2009 standen Schumachers als Hauswarte 
für die Schule im Einsatz. Theres und Fredy küm-
merten sich mit Sorgfalt um das Gebäude und 
die Einrichtungen des Schulhauses, als ob es ihr 
Eigentum wäre. Auf Ende Mai 2024 hat nun Fami-
lie Schumacher die Wohnung gekündigt. Bedenkt 
man die sehr lange Mietzeit, so ist erstaunlich, in 
welch gutem Zustand sich die Wohnung heute 
noch befindet. Der Gemeinderat bedankt sich bei 
Theres und Fredy Schumacher für den sorgsamen 
Umgang und das gute Einvernehmen. Für ihr neu-
es Zuhause wünscht der Rat dem Ehepaar Schu-
macher alles Gute und vor allem Gute Gesundheit.

Wohnung im Schulhaus Luthern 
Bad zu vermieten 
Die 4½-Zimmer-Wohnung Schulhaus Luthern Bad, 
Dreilindenplatz 1, wird nun einer sanften Renovie-
rung unterzogen und zur Vermietung ab Oktober 
2024 ausgeschrieben. Haben Sie Interesse an der 
Mietwohnung? Melden Sie sich an Gemeinderat 
Ressort Infrastruktur, Martin Bucher, martin.bu-
cher@luthern.ch, 041 978 80 19.

Publikation  
Bauwesen

Eingegangene Baugesuche 

Zemp Eugen 
Unter Gernet, 6156 Luthern 
Um- und Anbau Rindviehstall mit Futterlager-
raum (Geb.-Nr. 137b), Gst.-Nr. 518, Unter-Gernet, 
6156 Luthern 

Bell Schweiz AG  
Zelgmatte 1, 6144 Zell
Terrainveränderung, Kompensation Fruchtfolge-
flächen, Gst.-Nrn. 343, 340, Knubelmatte, 6514 
Hofstatt 

Einwohnergemeinde Luthern
Oberdorf 8, 6156 Luthern 
Sanierung/Umgestaltung Friedhof

Bewilligte Baugesuche 

Keine
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Menschen

Zivilstandsnachrichten

GEBURTEN
keine

EHEN
keine

TODESFÄLLE 
–  Peter-Vogel Maria, Alterszentrum Eiche, Untere 

Kirchfeldstrasse 12, 6252 Dagmersellen, gestor-
ben am 14.02.2024 

–  Birrer-Dubach Gertrud, BegegnungsZentrum 
St. Ulrich, Innermoos 3, 6156 Luthern, gestorben 
am 26.02.2024 

–  Bernet-Haslimann Franz, Gishubel 1, 6156 Lut-
hern, gestorben am 05.03.2024

Neuzuzüger

Als Neuzuzüger heissen wir folgende Bewohner in 
der Gemeinde Luthern herzlich willkommen:
–  Jud Franziska, Unter-Badegg 1, 6156 Luthern Bad 

Gratulationen

GEBURTSTAGE
keine

GOLDENE HOCHZEITEN
–  Graf-Tanner Julius und Hedwig  

Unterberg, 6154 Hofstatt, am 11. April 
–  Burri-Barmettler Beat und Margrit 

Hapfegg, 6154 Hofstatt, am 19. April 

Jubilare welche keine Erwähnung im Luthertaler 
wünschen können dies an redaktion.luthertaler@
quickline.ch oder 041 978 80 10 mitteilen.

4 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Schulhaus Luthern Bad, Dreilindenplatz 1 
Kontakt: Einwohnergemeinde Luthern, Oberdorf 
8, 6156 Luthern, Martin Bucher, martin.bucher@
luthern.ch, 041 978 80 19 

4 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Dorfstrasse 8, Hofstatt 

1 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Gerbe 1, Luthern 

4 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Gerbe 1, Luthern 
Kontakt: Redinvest Immobilien AG, Christoph-
Schnyder-Strasse 46, 6210 Sursee, 058 255 79 00 

5 ZIMMER-WOHNUNG 
Unterdorf 11, Luthern 

4 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Unterdorf 11, Luthern 

3 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt: immo Suter GmbH, Egg 1, 6436 Muotathal, 
078 656 37 23, erreichbar mittags ab 14.00 Uhr bis 
abends 19.00 Uhr

4 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Feldmatt 2, Hofstatt 
Kontakt: Truvag AG, Hauptstrasse 36, 6260 Reiden, 
041 818 76 76 

GRATULATION 

90. Geburtstag von 
Klara Lustenberger-
Wisler
Am 11. Februar 2024 konnte Frau Klara Lustenber-
ger-Wisler, BegegnungsZentrum St. Ulrich, ihren 
90. Geburtstag feiern. Eine Delegation des Ge-
meinderats überbrachte der Jubilarin die herz-
lichsten Glück- und Segenswünsche der Gemein-
de Luthern. 

Delegation des Gemeinderats Luthern mit Jubilarin 
Klara Lustenberger 

Gesucht Eigenheim 
Wir sind interessiert hier in der Region etwas Eige-
nes aufzubauen oder zu erwirtschaften und freu-
en uns auf Ihre Rückmeldung (Tel. Kilian Birrer 079 
830 72 20). Besten Dank. 

Fabienne Häfliger 
Kilian Birrer 

Regionales Steueramt Willisau 
FRISTVERLÄNGERUNG FÜR DIE STEUERERKLÄ-
RUNG 2023 ONLINE EINGEBEN
Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2023 
ist bereits wieder abgelaufen. Für die eingegan-
genen Unterlagen danken wir Ihnen. Sollten Sie 
die Steuererklärung 2023 noch nicht eingereicht 
haben, bitten wir Sie, dies umgehend zu erledigen 
oder allenfalls eine Fristverlängerung zu beantra-
gen. 

Ihre Fristverlängerung für das Einreichen der Steu-
ererklärung können Sie bequem im Online-Schal-
ter der Gemeinde Willisau (www.willisau.ch) oder 
bei der Dienststelle Steuern auf www.steuern.lu.ch 
eingeben. Sie erhalten direkt nach der Eingabe 
der beantragten Frist eine Rückmeldung. 

STEUERERKLÄRUNG 2023 
Auf www.steuern.lu.ch finden Sie verschiedene Vi-
deos, die Ihnen die Handhabung der Steuersoft-
ware anschaulich erklären sowie Antworten auf 

häufig gestellte Fragen gibt. Der „HelpDesk“ mit 
Ticket-Funktion nimmt nur technische Fragen ent-
gegen. Bei steuerlichen Fragen wenden Sie sich 
an das Regionale Steueramt Willisau. 

INFORMATIONEN ZUR PROVISORISCHEN RECH-
NUNG 2023 DER DIREKTEN BUNDESSTEUER 
Die provisorische Rechnung 2023 der direkten 
Bundessteuer ist bis spätestens am 31. März 2024 
zu bezahlen. Zahlen Sie für das Steuerjahr 2023 zu 
wenig oder zu spät ein, wird Ihnen ab 1. April 2024 
ein Verzugszins belastet. Auf zu viel bezahlte Steu-
ern wird ein Vergütungszins gewährt. Die Zinssätze 
sind aus der provisorischen Rechnung ersichtlich. 
Weicht Ihre provisorische Rechnung wesentlich 
von den aktuellen Verhältnissen ab, so wenden 
Sie sich bitte an das Regionale Steueramt Willisau. 

Das Regionale Steueramt erreichen Sie unter 
steueramt@willisau.ch oder 041 972 63 00.
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Neuer Höchstwert auf der Postautolinie 282 

NEUER HÖCHSTWERT DANK SCHÜLERTRANS-
PORT 
Die Postauto Statistik Linie 282 für das vergange-
ne Jahr vermeldet einen neuen Rekord. Es wurden 
total 39‘217 Einsteiger transportiert und 259‘120 
Personenkilometer zurückgelegt. Im Vergleich 
mit den beiden Vorjahren ist ersichtlich, dass der 
Höchstwert auf die Zunahme der Schülertrans-
porte zurückzuführen ist.  

ENTWICKLUNG DER PENDLERKURSE 
Die beiden Pendlermorgenkurse morgens um 
6 und 7 Uhr zeigen in der Tendenz eine überra-
schende Abnahme. Wurden die beiden Kurse 2021 
noch von durchschnittlich 18 Fahrgästen benutzt, 
lag dieser Durchschnitt 2023 nur noch bei 13 Fahr-
gästen, was einer Reduktion von 5 Fahrgästen pro 
Tag entspricht. Mögliche Gründe können nur ver-
mutet werden: Elterntaxi zum nächsten Bahnhof, 
Flyer… 

ENTWICKLUNG DER WOCHENENDKURSE 
Die Kurspaare am Wochenende entwickelten sich 
seit der Einführung des 2-Stunden-Taktes per De-
zember 2020 stabil bis leicht zunehmend. Die Kur-
se von Luthern Bad nach Zell weisen durchschnitt-
lich eine höhere Auslastung (durchschnittlich 4 
und mehr Fahrgäste pro Kurs) auf, als umgekehrt 
(durchschnittlich rund 3.5 Fahrgäste). Grund da-
für könnte sein, dass Tagesgäste eine Wande-
rung über den Napf mit dem Zielort Luthern Bad 
unter die Füsse nehmen und vor Ort das touristi-
sche Angebot (Arm- und Fussbad, Luther-Lädeli, 
Gasthaus Hirschen) zum Abwarten des Postautos 
schätzen. Der Sonntagskurs um 15:27 Uhr ab Lut-
hern Bad hat mit durchschnittlich 11 Fahrgästen 
die stärkste Auslastung am Wochenende. Im jähr-
lichen Durchschnitt fuhren am Wochenende täg-
lich über 120 Personen mit dem Postauto. In den 
wärmeren Monaten von Mai bis August benutz-
ten im letzten Jahr im Schnitt 136 Personen täglich 
eine Postautoverbindung im Tal. 

ÖV-FÖRDERUNG FÜR JUGENDLICHE 
Die Gemeinde Luthern bietet seit Juli 2023 in ei-
ner dreijährigen Versuchsphase eine öV-Förde-
rung für Jugendliche bis 20 Jahre an, indem 20% 
der Kosten für Abos, Generalabonnemente und 
Mehrfahrtenkarten finanziell unterstützt werden. 
Ob sich das Konzept der öV-Förderung positiv auf 
die öV-Nutzerzahlen auswirken wird, wird sich zei-
gen. Aus der Statistik lassen sich noch keine Rück-
schlüsse auf erwünschte Effekte herauslesen. 

ZUSÄTZLICHER VORMITTAGSKURS 
Mit dem zusätzlichen Vormittagskurs, welcher 
durch die Gemeinde Luthern finanziert wird, wurde 
das Angebot für Pendler und Ausflügler deutlich 
verbessert. In Zusammenarbeit mit natürlich LUT-
HERTAL wird der neue Vormittagskurs bei poten-
tiellen Nutzern (z. B. Ausflugsziel für Schulreisen, 
Wandergruppen) beworben. Man erhofft sich, 
dass dadurch die öV-Nutzerzahlen weiter steigen. 
Für ein Wirkungsergebnis ist es noch zu früh. 

Jede Fahrt zählt: Danke, dass auch Sie mit dem 
Postauto fahren und die Fahrt geniessen. 
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Im Jahr 2023 wurden mit der Postauto Linie 282 Zell – Luthern 
Bad neue Höchstwerte verzeichnet. Ein Vergleich mit den 
Vorjahren zeigt auf, wo die Gründe für diesen Höchstwert 
liegen. 

Musikschule Region Willisau 
ANMELDUNG SCHULJAHR 2024/2025 
Die Osterferien stehen vor der Tür. Für die Musik-
schule bedeutet dies, dass unser Musiktheater, 
alle Instrumentenparcours sowie die Schnupper-
stunden stattgefunden haben. Nun sind wir ge-
spannt auf die zahlreichen Anmeldungen, welche 
bei uns eintreffen. 
Anmeldeschluss ist der Montag, 15. April 2024. 

Sie haben es verpasst, eine 
Schnupperstunde abzu-
machen? Oder Sie haben 
noch eine Frage zu einem 
Angebot?  
Schreiben Sie uns eine 
Nachricht auf info@msrwil-

lisau.ch. Gerne nehmen wir mit Ihnen Kontakt auf.  

ANLÄSSE DER MUSIKSCHULE 

An unserem Musiktheater ging es tierisch zu und 
her. Zahlreiche Kinder aus den angrenzenden 
Gemeinden waren in der Festhalle im Musikzoo 
zu Besuch. Dabei lernten sie verschiedenste Ins-
trumente der Musikschule kennen und wie diese 
brüllen und heulen können. 

An den nachfolgenden Instrumentenparcours in 
Willisau, Zell und Schötz konnten die Kinder zu-
sammen mit ihren Eltern die Instrumente entde-
cken: reinblasen, drücken, schlagen, zupfen, strei-
chen. Vielfältige Klänge hallten dabei durch die 
Räume der einzelnen Schulhäuser. 

Alle aktuellen Anlässe finden Sie unter der Rubrik 
Veranstaltungen auf unserer Website www.mu-
sikschuleregionwillisau.ch. Wir freuen uns, wenn 
auch Sie an einem unserer nächsten Konzerte 
dabei sind.  

SOCIAL MEDIA 
Möchten Sie regelmässig Eindrücke von unseren 
Anlässen erhalten? Oder einfach mal einen Blick in 
den Musikschulalltag werfen? Werde Teil unserer 
Community! 

FACEBOOK    INSTAGRAM 
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SCHULE LUTHERN

Fasnachtsnachmittag der Primarstufe 

Nach einem gemeinsamen Einstieg im Gemein-
desaal, bei dem der Schülerrat das Programm 
des Nachmittags bekanntgab und ein Sitzball 
gespielt wurde, ging es los. In verschiedenen 
Räumen konnten die Primarschülerinnen und Pri-
marschüler der Schule Luthern tolle Attraktionen 
besuchen. Zwei Schulzimmer wurden in Kam-
mern des Schreckens verwandelt, in welcher sich 
die Schülerinnen und Schüler in einem Wägeli 
durch eine Gruselbahn chauffieren lassen durf-
ten. In einem weiteren Schulzimmer hatten die 
Kinder die Möglichkeit gemeinsam verschiedene 
Spiele zu spielen. Dem kleinen Hunger und Durst 
wurde in der Bar Abhilfe geschaffen. Hier konn-
ten sich die Schülerinnen und Schüler mit feinem 
Kuchen und Sirup verköstigen. Dazu lief Musik und 
die farbige Diskobeleuchtung verwandelte die-
ses Schulzimmer in einen Partyraum. Auch der 
Kiosk im Gang war hoch im Rennen. Zwischen-
durch konnte man sich hier mit etwas Süssem 
bedienen. 

In der Turnhalle konnten sich die Waghalsigen 
derweil mit einem Ninja Warrior Parkour aus-
toben. Dabei ging es darum, möglichst schnell 
über, unter oder durch die Hindernisse zu kom-
men. Und auf dem Pausenplatz konnte man 
sich in kurzen Fussballmatches gegeneinander 
messen.

Zum Abschluss des fasnachtlichen Nachmit-
tags trafen sich alle in der Turnhalle. Auf einem 
Laufsteg aus Matten und zu fetziger Musik durf-
ten die Kinder noch einmal ihre ausgefallenen 
Kostüme präsentieren. Auch die Lehrpersonen 
wurden abschliessend noch zur Modeschau auf 
den Laufsteg gebeten. Die Prämierung der bes-
ten Kostüme fand durch den Schülerrat statt. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner erhielten passend 
eine Packung Fasnachtschüechli. Damit ging 
dieser abwechslungsreiche Nachmittag zu Ende 
und die Kinder durften in die wohlverdienten 
Fasnachtsferien entlassen werden. 

Am 2. Februar 2024 war es wieder einmal so weit. Die 
Schülerinnen und Schüler der Primarstufe Luthern ver-
sammelten sich zum alljährlichen Fasnchtsnachmittag. 
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BEGEGNUNGSZENTRUM ST. ULRICH   

Osterkerzen  
Am Montag, 11. März 2024 organisierte 
Cecile Peter im Begegnungszentrum 
St. Ulrich in Luthern die Herstellung der 
Osterkerzen des Postoralraums Zell für 
die Gemeinde Luthern. Gemeinsam mit 
unseren Bewohnenden und der Mithilfe 
von Erika Birrer haben sie die Osterker-
ze fertig gestaltet. Nach der gemeinsa-
men Arbeit gab es für alle einen feinen 
Milchkaffee. 

Die Kerzen werden an der Osternacht 
gesegnet und können ab dann, gekauft 
werden. 

FRAUENVEREIN   

Kinderanlass 2024
Liebe Kinder, liebe Mamis und Papis  

Gerne lädt der Frauenverein Luthern euch zum 
Kinderanlass am Mittwoch, 17. April 2024, 14.00 
Uhr ins Luthern-Bad ein. 

Wir möchten mit euch etwas Schönes basteln. 
Wer dazu keine Lust hat, darf mit uns Spielen oder 
wir erzählen euch eine Geschichte. Wir treffen uns 
im Spielgruppenraum im Luthern-Bad. Der Anlass 
findet bei jeder Witterung statt.  

Alle nehmen etwas Zvieri mit, wo wir dann mitein-
ander teilen können, ebenfalls Becher oder Tasse 
mitnehmen. Der Frauenverein offeriert allen ein 
Brötchen, Chips und etwas zu trinken.  

Wir freuen uns auf einen gemütlichen, unterhalt-
samen Nachmittag mit Euch. 

Bis bald 

TRACHTENGRUPPE    

Tannenschleipfete 
Luthern 2024 
Bei strahlendem Sonnenschein und frühlingshaf-
ten Temperaturen fanden am 13. Februar zahlrei-
che Besucher den Weg nach Luthern an die 38. 
Tannenschleipfete. Das Festzelt der Trachtengrup-
pe Luthern wurde bereits am Mittag gut besucht. 
Geniessen konnte man den feinen, legendären 
«Spatz» oder etwas vom Grill. Am Nachmittag 
wurden die Sitzplätze knapp, dafür die Stimmung 
immer besser. Ab 16.00 Uhr sorgten «Echo vom 
Schwandboden» für Fasnachts-Party Stimmung 
im Festzelt. Es wurde bis spät in die Nacht getanzt, 
geschaukelt, gelacht und gesungen. 

Die Trachtengruppe Luthern bedankt sich bei al-
len Besuchern für ihr zahlreiches vorbeischauen. 

Barbara Steiner

JO-LAGER 

Lagerbericht 2024
Endlich hatte das lange Warten ein Ende. Am Sonn-
tagmorgen, 4. Februar 2024 ging es los Richtung 
Schwyz ins Skilager, in das bekannte Skigebiet 
Hoch-Ybrig. Die JO Luthern reiste mit 33 Kindern und 
8 Begleitpersonen in Bussen, die von der Gemeinde 
Luthern gesponsert wurden. Die Kinder wurden in 
Leistungsgruppen eingeteilt, in denen sie die Pis-
ten unsicher machten. Das Mittagessen wurde je-
weils als Lunch im Picknickraum gegessen, ausser 
am Donnerstag durften alle Kinder im Restaurant 
Sternen bei Ewald Lustenberger ein «Schnipo» ge-
niessen. Montag- und Dienstagmorgen trainierten 
die Kinder Riesenslalom. Am Mittwoch wurde das 
trainierte Können im Rennen gemessen. 

Im Lagerhaus Baumeli, das sich im Ortskern von 
Unteriberg befindet, werden wir immer herzlich 
empfangen. Die Einheimischen im Ybrig freuen 
sich immer über den Lutherthaler Besuch und wir 
werden auch auf den Pisten erkannt. 

Das Abendprogramm ist auch ein wichtiger Be-
standteil des JO-Lagers. Am Sonntagabend wur-
den alle Zimmer bezogen und die Kinder und Leiter 
konnten im Lagerhaus ankommen. Am Montag-
abend «Ländlerabend» spielten ein paar Kinder 
auf dem Schwyzerörgali auf und es wurden Spiele 
gespielt, auch das Tanzbein wurde geschwungen. 
Am Dienstag wurden alle beim Wellnessabend 
verwöhnt und konnten einen Ski-Wachskurs be-
suchen. Am Mittwoch durfte sich die ganze Truppe 
im Hallenbad austoben. Am Donnerstag waren alle 
sehr gespannt auf die Rangverkündigung. Alle Kin-
der bekamen ein Halstuch mit dem JO Logo und 
die Podestplätze erhielten Medaillen. Anschlies-
send kam es zum nächsten Höhepunkt: Die Lehrlin-
ge hatten einen Lagerfilm zusammengestellt, wel-
chen sie nun allen zeigen wollten. Die Höhepunkte 
der Woche wurden noch einmal in verschiedenen 
Bildern und Videos gezeigt. Zum Abendprogramm 
gehören auch die Einsätze der Gruppen in der Kü-
che, die jeweils das «Znacht» auftischen, abräumen 
und die Lunch für den nächsten Tag bereit machen. 

Nicht nur das Wetter war die ganze Woche über herr-
lich auch das Essen hätte nicht besser sein können. 
Am Morgen wurden alle mit Rösti, Spiegeleier usw. 
verwöhnt. Beim warmen «Znacht» kam niemand zu 
kurz, alle konnten essen, bis sie genug hatten. 

Allen die einen Beitrag zu unserem grossartigen 
Lager geleistet haben herzlichen Dank!
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT 

Fasnachts- 
schiessen 2024 
Am 10. Februar fand das alljährliche Fasnachts-
schiessen bei schönem und warmem Wetter 
statt. Turnusgemäss wurde es dieses Jahr von 
der Schützengesellschaft Hergiswil organisiert. Im 
schönen Schiesstand wurden recht gute Resultate 
erzielt. In der super geführten Schützenstube wur-
de dann Kameradschaft gepflegt. Der Präsident 
der SG Hergiswil, Rainer Kurmann, dankte allen 
Mitmachenden und verteilte die wohlverdienten 
Preise. So nahm ein weiteres wunderschönes Fas-
nachtsschiessen ein gutes Ende.

RANGLISTE 
45 Teilnehmende - Programm: 
4 obl. Probeschüsse, 6 Schuss auf die 10er Scheibe 
1. Toni Portmann  58 P 
2. Luca Birrer   57 P 
3. Andreas Jäggi  56 P 
4. Rainer Kurmann  56 P 
5. Olivia Peter   56 P 
6. Josef Hodel   56 P 
7. Elmar Albisser  55 P 
8. Severin Wermelinger  55 P 
9. Hansruedi Wittwer  54 P 
10. Toni Zangger  54 P 
11. Silvan Krummenacher 54 P 
12. Beat Staffelbach  53 P 
13. Sandra Bernet  53 P 
14. Paul Schär   53 P 
15. Johann Lustenberger 52 P 
16. Siegfried Kurmann  52 P 
17. Philipp Hodel  52 P 
18. Josef Lötscher  52 P 
19. Josef Lustenberger  52 P

Die Luthertaler: Olivia Peter, Toni Portmann, Luca Birrer 
und Josef Hodel mit Siegerkaffe und Wanderpreis. 
Foto: Petra Wermelinger-Portmann  

TRACHTENGRUPPE 

Schneeplausch 

Am 25. Februar begab sich unsere Trachtengrup-
pe auf einen aufregenden Schneetag im Hoch 
Ybrig. Die Wetterbedingungen waren ideal, als 
wir uns am Morgen trafen. Einige von uns hatten 
ihre Skiausrüstung dabei, während andere sich für 
eine gemütliche Wanderung entschieden. 

Nachdem wir unsere Gruppen gebildet hatten, 
machten wir uns auf den Weg zu den Pisten. Die 
verschneite Berglandschaft bot die perfekte Ku-
lisse für ein unvergessliches Erlebnis. Zur Mittags-
zeit kehrten wir im Restaurant Steigadä ein, wo wir 
uns bei einem köstlichen Essen für den Nachmit-
tag stärkten. 

Wieder voller Energie wagten wir uns nach der 
Mittagspause erneut auf die Pisten. Mit schwung-
vollen Tänzen und fröhlichen Liedern verbreiteten 
wir gute Laune und zogen die Blicke der anderen 
Wintersportler auf uns. 

Mit vielen schönen Erinnerungen kehrten wir am 
Abend zufrieden nach Hause zurück.

April-HIT
GGrraauufflluuee--CChhääss  XXLL
Der würzige Halbhartkäse wird     
7-10 Monate im Keller gereift. 
Seinen Namen verdankt er der 
sagenhaften Grauflue, einer Höhle 
im Luthertal. Er passt perfekt zu 
jedem Znacht egal ob Brot        
oder Gschwellti.

im Pack
ca. 800 g

per kg  Fr.  18.00

Wochenhits
Gültig: 30.03. – 05.04.2024

MMaaggeerrqquuaarrkk
ideal für Saucen & Desserts

250g Becher
500g Becher

NNaappff--CChhääss
feinwürziger Halbhartkäse

100g

NNaappff--BBrriiee
crémiger Weichkäse

100g

Fr.  2.15

Fr.  1.45

BBäärrllaauucchh…
Saisonal gut – unsere 
Bärlauchspezialitäten wie 
Hinterländer mit Bärlauch, 
Bärlauch-Brie/Träumli
und Grüeni Geiss. 

Fr.  2.00

Fr.  2.30
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FELDMUSIK

Abwechslungsreiche Jahreskonzerte

Mit dem Eröffnungsstück «Viva Birkinshaw» 
führt die Feldmusik gekonnt ins Programm 
ein. Bei «Friendly Takeover» werden die Mu-
sikantinnen und Musikanten ihr Konzertstück 
für den Luzerner Kantonal-Musiktag präsen-
tieren. Zusammen mit dem bekannten Stück 
«Joy, Peace and Happiness», dem Mundarthit 
«Chliini Händ» des Musikers Kunz aus Mauen-
see, dem Musikstück zum Film «Backdraft» und 
Co. wurde ein abwechslungsreiches, interes-
santes und packendes Konzertprogramm zu-
sammengestellt. 

Eröffnet wird das Konzert durch die Blechblä-
wserInnen der Musikschule. Der Nachwuchs 
auf dem Schlagzeug zeigt nach der Pause sein 
Können. Wir freuen uns auf die jungen Talente 
auf dem Schlagzeug und den Blechblasinstru-
menten. 

DIRIGENT SOLIERT FÜR EINMAL NICHT MIT DI-
RIGENTENSTAB  
Ein Solo des Dirigenten ist nichts Neues, schliess-
lich steht er immer alleine inmitten der Band, 
gibt mit dem Dirigentenstab den Takt an und 
führt die Band durch die Stücke. Diesmal wird er 
aber mit seinem Es-Bass solieren und mit «Far-
mers Tuba» das Publikum als langjähriger Bas-
sist begeistern. 

MIT ABENDESSEN INS KONZERT STARTEN 
Auch heuer wird vor den Konzerten ab 19.00 
Uhr ein leckeres Abendessen serviert. Dafür 
ist keine Anmeldung nötig, man kann spontan 
Platz nehmen und sich im Gemeindesaal nicht 
nur musikalisch, sondern auch kulinarisch ver-
wöhnen lassen. Das Menü sei schon mal verra-
ten: Es gibt Pastetli, Bratwurst und/oder Pom-
mes Frites. 

Nach dem Konzert empfehlen wir einen Schlum-
mertrunk an der Musikbar. 

KONZERTDATEN 
Die Feldmusik freut sich, Sie unter den Konzertbe-
suchenden zu begrüssen. Die Konzerte finden am 
Freitag, 19. April und Samstag, 20. April, jeweils um 
20.15 Uhr (Abendessen ab 19.00 Uhr), im Gemein-
desaal Luthern statt. Der Eintritt ist frei.  

Die Jahreskonzerte der Feldmusik finden Mitte April statt. 
Auf die Konzertbesuchende warten einige musikalische 
Höhepunkte, Schweizer Mundarthits und ein furioser Diri-
gent auf seinem «anderen» Instrument. 

Haben für einmal Plätze getauscht: Dirigent Walter Hei-
niger auf dem Es-Bass und Vize-Dirigent Florian Michel 
im Einsatz.

  

Schnupperlektionen 
– einfacher geht 
der Einstieg nicht 

Während diesen 2 Lektionen Musikunterricht 
kannst du so ein Blechblas- oder Schlagwerkinst-
rument auf Herz und Nieren testen. Die Termine für 
die Schnupperlektionen werden nach Eingang der 
Anmeldung individuell vereinbart. 

Die Anmeldung für den Gratis-Schnupperkurs 
kann mit folgendem QR-Code heruntergeladen 
werden. 

Wir freuen uns, möglichst viele Kinder zu begrüssen. 

Hörst du gerne Musik? Oder möchtest 
du ein Musikinstrument spielen ler-
nen? Dazu bieten die zwei Musiklehrer 
André Gygli (Blechblasinstrumente) 
und Dennis Blassnig (Percussion) al-
len Basisstufen- und Primarschülern 
der Gemeinde Luthern die Gelegen-
heit an, 2 Lektionen Musikunterricht 
gratis zu besuchen. 

  

Gratis die Musik-
schule besuchen  
Um den Einstieg in die Musik zu erleichtern, unter-
stützen wir die Jugendförderung aktiv und freuen 
uns, wenn möglichst viele Schüler/innen sich da-
für entscheiden ein Blechblasinstrument zu ler-
nen. Wie unterstützen wir das? 

•  Die Feldmusik Luthern stellt sämtlichen Blech-
blasschülern während der ganzen Musikschul-
zeit gratis ein Instrument zur Verfügung. 

•  Die Feldmusik Luthern übernimmt für das ers-
te Musikschuljahr den vollen Elternbeitrag 
(CHF 690) der Blechblasschüler, so dass für 
die Eltern im ersten Musikschuljahr keine Kos-
ten entstehen! 

•  Die Feldmusik Luthern übernimmt den Eltern-
beitrag der Blechblas- und Schlagzeugschüler 
für die Hinterländer Junior Band und die Hin-
terländer Jugend Brassband. 

•  Die Feldmusik Luthern übernimmt die Teilnah-
megebühren der Blechblasschüler für den 
Hinterländer Solistenwettbewerb und beteiligt 
sich an den Kosten für die Klavierbegleitung 
der Solisten. 

Die zur Verfügungstellung des Instrumentes 
und die Übernahme des Elternbeitrags wäh-
rend des ersten Musikschuljahres bietet die 
Möglichkeit, ein Blechblasinstrument kennen 
zu lernen und herauszufinden, ob dies das 
Richtige für Ihr Kind ist. 

Haben wir das Interesse geweckt? Wenn ja, mel-
den Sie Ihr Kind an und ermöglichen so den Start 
in das sinnvolle Hobby „Musik“. Das Anmeldefor-
mular kann unter www.musikschuleregionwilli-
sau.ch heruntergeladen werden. Der Anmelde-
schluss ist der 15. April 2024. Wir freuen uns auf 
viele neugierige Gesichter. Bei Fragen gibt Ihnen 
Victor Kopp (079 449 17 24) gerne Auskunft.
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Frühlingsausstellung in Luthern -  
gebündelte Power im Schwarzenbach

DER FRÜHLING STEHT VOR DER TÜR, DIE NATUR 
ERWACHT UND ES WIRD ZEIT DEN GARTEN AUF 
VORDERMANN ZU BRINGEN – MIT DEN RICHTI-
GEN GERÄTEN VON STIHL
Die Zeit im Winter wurde genutzt und die Fläche 
im Verkaufsladen wurde vergrössert. Der Laden 
bietet nun eine noch bessere Übersicht der brei-
ten Palette von Kleingeräten. Gerhard Wechsler 
freut sich, eine sehr grosse Auswahl an Akku- 
und Benzin-Stihl-Maschinen, sowie eine neue 
Generation von Robotermäher vorzustellen. Pro-
fitieren sie an diesem Wochenende von einem 
Ausstellungrabatt von bis zu 30% auf Stihl Mo-
torgeräte. Zusätzlich können im Verkaufsladen 
die neuesten Schuhmodelle von La Sportiva für 
Outdoor-Aktivitäten entdeckt werden. 

SPEZIALGERÄTE FÜR DEN LEITUNGSBAU ER-
KUNDEN
Neben dem Verkaufsladen gewähren wir ger-
ne Einblicke in den Leitungsbau. Dazu gehören 
das Einpflügen von Ara-, Strom-, Wasser- und 
Jaucheleitungen sowie das Unterschiessen von 
Strassen mit der Erdrakete. Machen Sie sich ein 
Bild vom Leitungsbau und bestaunen Sie die da-
für benötigten Arbeitsgeräte. Unsere kompeten-
ten Mitarbeitenden stehen für Fragen gerne zur 
Verfügung.

ERFOLGREICHES ERSTES JAHR - CAMPER-KOENIG
Camper Koenig kann auf ein erfolgreiches, ers-
tes Jahr zurückblicken. Eine tolle Kundschaft und 
Spass bei Arbeit sind das Prägendste davon. Die 
Krönung des ersten Jahres ist die Erweiterung 
des Fahrzeugparks. Der Zuwachs mit Königin 

„Queen Elisabeth“ und einen robusten Offroad 
Camper, „King Arthur“ sind das absolute High-
light. Ob bei heissen Temperaturen oder in der 
Kälte, mit den Fahrzeugen von Camper-Koenig 
werden alle Ferienträume wahr. 

Viele Highlights und tolle Gewinne beim Wett-
bewerb
Lassen Sie sich an der Frühlingsaustellung in 
Luthern inspirieren und profitieren Sie vom at-
traktiven Ausstellungsrabatt. Wir bieten eine 
kompetente und fachmännische Beratung. Zu-
dem laden wir herzlich zu einem feinen Imbiss 
ein. Das grösste Highlight bietet der Wettbewerb, 
bei dem Sie einen Camper für 2 Tage, sowie ei-
nen Stihl Akku Rasenmäher RMA 239 C gewinnen 
können. 
Einen weiteren Höhepunkt bieten die «Holzköpfe 
Alles Aus Holz» aus Hergiswil, welche eine Sitz-
bank aus regionalem Hergiswiler Holz vor Ort 
schnitzen werden. 

Samstag 13. April 10.00 – 18.00 Uhr
Sonntag 14. April 10.00 – 17.00 Uhr

Geri & Irene Wechsler, 
Inhaber Gerhard Wechsler AG

www.wechslerluthern.ch

Beat Dubach, 
Geschäftsführung Camper-Koenig

www.camper-koenig.ch

Am Samstag, 13. und Sonntag, 14. April 2024, laden Wechsler 
Gerhard AG und Camper Koenig zur gemeinsamen Früh-
lingsausstellung in Luthern ein. Die Ausstellung bietet die 
einzigartige Möglichkeit, den neu eingerichteten Verkaufs-
laden von Wechsler Gerhard zu besichtigen und gleichzeitig 
die neuen Camper-Modelle von Camper Koenig kennen zu 
lernen. Zudem gibt es attraktive Preise zu gewinnen.

SAMARITERVEREIN  

Martha Wermelinger zum Ehrenmit-
glied ernannt

An der GV des Samaritervereins am Napf von Mitte März 
wurde Martha Wermelinger nach 50 Jahren Mitgliedschaft 
zum Ehrenmitglied ernannt. Der gesamte Vorstand wurde 
zudem wiedergewählt. 

Die beiden Co-Präsidentinnen Anita Marbach und 
Claudia Affentranger konnten 34 Vereinsmitglie-
der zur GV begrüssen. Nach einem Nachtessen im 
Restaurant Krone Luthern wurde mit den Jahres-
berichten des Samaritervereins und der Jugend-
samariter das vergangene Jahr Revue passiert. 
Dieses hatte nebst etlichen Sanitätsdiensten und 
den monatlichen Übungen einige Highlights zu 
bieten: eines davon war der gemeinsame Anlass 
der erfahrenen und der jugendlichen Samariter 
im vergangenen Oktober. Auch das kommen-
de Vereinsjahr hält wieder einige besondere und 
vielfältige Übungen bereit. 

In diesem Jahr fanden wieder Wahlen statt. Der 
gesamte Vorstand stellte sich für weitere zwei 
Jahre zur Verfügung und wurde wiedergewählt. 
Einzig beim Amt der Kassierin gab es eine Verän-
derung, die allerdings schon unter dem Jahr voll-

zogen wurde: Erika Sommer übernahm die Füh-
rung der Buchhaltung und stellte auch gleich die 
Rechnung und das Budget vor. 

FÜR 50 JAHRE TÄTIGKEIT GEEHRT 
Ein Neumitglied konnte aufgenommen werden, 
fünf Austritte hatte der Verein zu verzeichnen - 
darunter mit Pius Lustenberger ein Mitglied, das 
seit 1976 im Verein tätig war. Geehrt wurde auch 
das Leitungsteam der Samariterjugend, das an 
den monatlichen Übungen teils zwischen 35 und 
40 Kinder betreuen muss, ebenso wie Samariter-
lehrerin Denise Kunz für den grossen Aufwand, den 
sie für den Verein leistet. 

Eine weitere besondere Ehrung gab es für Martha 
Wermelinger: Seit über 50 Jahren ist sie bereits 
Mitglied und stets aktiv am erfolgreichen Ver-
einsleben beteiligt. Für diese Verdienste wurde 
sie unter grossem Applaus zum Ehrenmitglied 
ernannt. Dieselbe Ehre wurde Manuela Hess und 
Karin Schwegler zuteil, die letztes Jahr die Henri-
Dunant-Medaille entgegennehmen durften. Für 
das kommende Jahr dürfen drei weitere Vereins-
mitglieder diese besondere Auszeichnung feiern. 
Bei einem Dessert und angeregten Gesprächen 
fand der gemütliche Abend seinen Abschluss. 

Fabienne Grüter 

Von links: Co-Präsidentin Anita Mar-
bach, die Geehrten Pius Lusten-
berger und Martha Wermelinger, 
Neumitglied Beat Steiner und Co-
Präsidentin Claudia Affentranger. 
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Schwarzenbach 8 | 6156 Luthern | 041 978 13 48 | www.wechslerluthern.ch

FRÜHLINGS
AUSSTELLUNG

Samstag 13. April
10:00 - 18:00

Sonntag 14. April
10:00 - 17:00

MotoMix Ausstellungsrabatt

15%

30%

Ausstellungs

Ausstellungs

SUPER ANGEBOT

auf STIHL Maschinen + Schutzbekleidung

Rabatt

200 Liter Fass CHF 650.00

STIHL Hochdruckreiniger

RE 90 PLUS CHF 150.00
CHF 220.00

CHF 215.00

RE 110 CHF 315.00

STIHL Motorsäge

MS180 C-BE CHF 330.00
CHF 370.00

CHF 470.00

MS181 C-BE CHF 530.00

STIHL Staubsauger

SE 33 CHF    75.00
CHF 150.00

CHF 109.00

SE 62 CHF 215.00

STIHL Heckenschere HSA 100

CHF 425.00 CHF 360.00

STIHL Blasgerät BR800

CHF 1140.00 CHF 969.00
STIHL Freischneider FR 460 TC-E

CHF 1240.00 CHF 1054.00 CHF 720.00 CHF 612.00
STIHL Rasenmäher RMA 443 VC
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JUGENDTREFF  

Taizé-Gebet mit den ISS-Schülern 

Im Dörfchen Taizé, im französischen Burgund, lebt 
eine konfessionsübergreifende, christliche Or-
densgemeinschaft, deren besonderes Merkmal 
die gemeinsamen, schlichten und meditativen 
Gottesdienste mit ihren zahlreichen jugendlichen 
Besuchern sind. Dabei wirkt Taizé als Symbol der 
ökumenischen Begegnung. 

Auch dieses Jahr fährt Anna Engel mit Jugend-
lichen aus dem Pastoralraum Luzerner Hinterland 
und dem Pastoralraum im Rottal, über Fronleich-
nam als Angebot des zukünftigen Firmweges 
dorthin, um zu zelten und in den Rhythmus von 
Gebet, Gesang und die Stille Taizés einzutauchen. 
Dabei bleibt auch viel Zeit für Spiel und Spass, zum 
Nichtstun und für spannende Gespräche. 

Obschon in der Schule thematisiert, war es doch 
Neuland, die spezielle Taizé-Atmosphäre ins Lut-
hertal zu holen. Ein Lichtermeer von Kerzen und 
gelb-orange Tücher zauberten eine besinnliche 
Stimmung in die Kapelle, wobei die Jugendlichen, 
während dem miteinander feiern, auf Kissen auf 
dem Boden sassen. Monika Huber begleitete die 
Gesänge gekonnt am E-Piano, gefühlvoll unter-
stützt von Marianne Camenzind am Akkordeon. 
Beide Frauen durften als Dank für ihr wertvolles 
Mitwirken einen farblich passenden Tulpenstrauss 
mit nach Hause nehmen. 

Wie andächtig und festlich diese gute halbe Stun-
de war, ist gar nicht so einfach zu beschreiben. 
Den vier mitfeiernden Bewohnern des Begeg-
nungszentrums habe es jedenfalls auch gefal-
len. Wir hoffen, dass alle Anwesenden etwas vom 
herausfordernden Alltag abschalten und in sich 
kehren konnten. 

Damit der Jugendanlass fröhlich ausklingen 
konnte, fand der zweite Teil im benachbarten Ju-
gendtreff statt. Dort wurden, unter Mithilfe von 

Öffnungszeiten Jugendtreff 

19. April 2024 
26. April 2024 
Jeweils von 20:00 – 23:00  

An Feiertagen und in den Schulferien ist der 
Jugendtreff geschlossen.

Am 15. März 2024 fand ein besonderer Jugendanlass mit 
den Religionsschülern der Oberstufe statt. Heidi Meier Hu-
ber lud zum Taizé-Gebet in die Kapelle des Begegnungs-
zentrums ein, um die Gesänge und Gebete Taizés ken-
nenzulernen und diese miteinander zu singen. Der zweite, 
etwas ausgelassenere Teil fand dann direkt im Anschluss 
im Jugendtreff statt. 

Brigitt Alt und Melanie El Ouazi Muther, verschie-
dene frische Pizzas gebacken. Zum Dessert gab es 
von Schülern mitgebrachte Kuchen. Vielen lieben 
Dank an Vanessa Studer und Jaime Wälchli und 
ihre Familien, die uns diese Leckereien schenk-
ten. An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der 
Pfarrei herzlich für die offerierten Pizzazutaten be-
danken! 

Alle Beteiligten haben den speziellen Anlass mit 
der unkomplizierten Zusammenarbeit von Reli-
gionsschule, Jugendtreff und dem Begegnungs-
zentrum sehr genossen. Ob das eine oder andere 
Taizé-Lied die Jugendlichen noch auf dem Nach-
hauseweg begleiteten? 

Text: Melanie El Ouazi Muther 
und Heidi Meier Huber, 

Fotos: Heidi Meier Huber
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT   

Oberwaldschiessen 
Am Sonntag, 4. März 2024, nahmen 11 Schützen von der 
Schützengesellschaft Luthern am Oberwaldschiessen in 
Wyssachen teil. Dieses spezielle Schiessen fand das 82. Mal, 
(immer am 1. März-Sonntag) und im Freien statt. Berechtigt 
sind 9 Vereine rund um Oberwald, plus eine Gastsektion. 

180 SCHÜTZINNEN UND SCHÜTZEN HABEN 
TEILGENOMMEN. 
Turnusgemäss wurde dieses Jahr das Schiessen 
von den Feldschützen Häberenbad Huttwil durch-
geführt. Die Schützen von Luthern wurden von der 
Schützengesellschaft Eriswil als Gastsektion ein-
geladen. 

Das Zeigen des abgegebenen Schusses verlangt 
von den Jungen Schützen einiges ab. Denn es wird 
von Hand gezeigt. Schuss 5 mit roter Fahne, 4 mit 
rot-weisser; 3 mit weisser; 2 mit Oranger; und 1 mit 
Schwazer Kelle. Es wurden 2 Probe- und 10 Schuss 
auf die 5er Scheibe geschossen. 

DIE LUTHERTALER HABEN FOLGENDE RESULTATE 
ERZIELT: 
Martin Roos 47 P, Adrian Röthlisberger 45 P, Daniel 
Huber 45 P, Josef Lustenberger 43 P, Sven Nyffe-
negger 43 P, Toni Portmann 42 P, Silvan Huber 40 P, 
Philipp Hodel 38 P, Sebastian Birrer 38 P, Luca Birrer 
37 P, Kilian Lustenberger 34 P 
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Samstag 

20.4.24

ab 08.00-12.00 Uhr

Schnuppertag in Zell.
Schnuppertag Sanitärinstallateur/ in und 
Heizungsinstallateur/ in

Du bist handwerklich begabt und technische Anlagen findest 
du heiss? Wenn es komplex wird, bleibst du cool und wasser-
scheu bist du auch nicht? Dann bist du bei uns goldrichtig!

Komm am Samstag, 20. April 24 an der Bernstrasse 14 
in Zell vorbei und mach dir ein Bild davon, was dich als 
Sanitär- oder Heizungsinstallateur/in alles erwarten könn-
te. Übrigens: Wir sind keine trockenen Theoretiker. Bei uns 
darfst du dich am Schnuppertag mit Hilfe von Grüter‘s Fach-
leuten an den Werkbänken beweisen.

Wir freuen uns auf dich!

Mit MemberPlus  
mehr erleben und 
weniger bezahlen.
Als Raiffeisen-Mitglied mit MemberPlus-Status 
profitieren Sie von vielen Freizeitvorteilen.  
Jetzt mehr erfahren unter:
raiffeisen.ch/memberplus

22447_Ins_140x200_Mitgliedervorteile_2023.indd   122447_Ins_140x200_Mitgliedervorteile_2023.indd   1 05.05.23   11:3905.05.23   11:39

Schiessplatz mit Scheibenstand
Fotos: Luca Birrer

Warten aufs Zeigen
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KIRCHGEMEINDE    

Pfarrhaus - Luther Kulturschätze  
1. März 2024 - Pfarrhaus LEER 

Dieser Eintrag war in der Agenda der Kirchenräte 
Luthern dick rot markiert, wurde er doch seit einer 
gefühlten Ewigkeit vorbereitet. Die ersten Umbau-
ideen tauchten bereits im Jahr 2015 auf, doch aus 
diversen Gründen wurden diese wieder auf Eis ge-
legt. 2022 nahm der Kirchenrat einen 2. Anlauf. Ab 
dann wurde geplant, gerechnet, verhandelt und 
organisiert. Und am Freitagabend des 1. Märzes 
2024 war das erste grosse Etappenziel vom «Um-
bau Pfarrhaus» erreicht. 

Um ein Pfarrhaus ohne Möbel, Reliquien, Statuen, 
Kreuze, Bilder, Regale, Bibel, Bücher, Akten, Ziegel 
und tausend weiteren Krimskrams zu haben, wur-
den verschiedene Massnahmen getroffen. In Zu-

sammenarbeit mit Personen der Denkmalpflege, 
dem Bistum, Restaurator, Museen, Historiker, etc. 
wurden die Gegenstände in verschiedene Kate-
gorien eingeteilt. Sind es wertvolle Kirchenschätze 
oder doch eher etwas für ein Museum, die Bevöl-
kerung oder die Brocki? 

Am Tag der offenen Tür durfte die Bevölkerung 
noch einmal Pfarrhausluft schnuppern. Viele Besu-
cher verliessen das Haus nicht mit leeren Händen 
und dürfen sich an dem einen oder anderen schö-
nen Erinnerungsstück erfreuen. Es gab Besucher, 
die haben das Haus, an welchem sie schon hun-
dertmal vorbeispaziert und gefahren sind, am Tag 
der offenen Tür zum ersten Mal von innen gesehen. 

in diversen Ausführungen

Hodel Bäckerei AG   Dorfstrasse 7 · 6154 Hofstatt · Tel. 041 978 11 24

SPITZBUBEN
Wochenhit vom 2. April bis 6. April

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Küchen und Umbau
Küchen aus Leidenschaft

Telefon: 041 988 22 42
E-Mail: info@buag-kuechen.ch

Am 1. März wurde der Kirchenrat von motivierten 
Oberstufenschülern bei der Schlussräumung 
kräftig unterstützt. Innert 3 Stunden war das 
Pfarrhaus leer, die Mulde voll und das Archiv 
am neuen Standort in der Wölfen eingerichtet. 
Vielen herzlichen Dank für den grossartigen 
Einsatz. 

Nun beginnen am 11. März die Umbauarbeiten. 
Für allfällige Lärmemissionen oder Parkplatz-
engpässe in den nächsten Wochen im Dorfzen-
trum bittet die Kirchgemeinde um Verständnis.   

Motivierte Helfer

Kapitelsaal Sakralkunst
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MÄRTHELFER-/INNEN ANLASS  

Ausflug aufs bernische Glatteis 
Immer anfangs Jahr findet der Helferanlass für die Märthelfer/-
innen statt. Ein Anlass für alle freiwilligen Helfer vom Huttwiler 
Chäsmärit, Luthertaler Wiehnachtsmärt oder Huttwiler Wieh-
nachtsmärt. Dieses Jahr führte uns der Ausflug in Emmental.  

Treffpunkt war am Samstag, 9. März um 17.00 
Uhr bei der Napf-Chäsi. Mit einem Kleinbus und 
einem PW fuhren wir los Richtung Burgdorf. Dort 
wagten wir uns aufs Glatteis oder besser gesagt 
aufs Pebble Ice. So nennt man das aufwändig 
präparierte Curling-Eis. Nach einer kurzen Einfüh-
rung gings auch schon los. Zuerst übten wir das 
«Wischen» und Gehen auf dem Eis und danach 
das Abspielen der 20kg schweren Curlingsteine. 
Nach dem Aufwärmen galt es auch schon ernst 
und wir spielten unsere ersten Curling-Matches. 
Der Spass stand dabei klar im Vordergrund, da 
wir uns all die Winkel, Linien und Spielanweisun-
gen nicht sofort merken konnten. Trotzdem wurde 

der Ehrgeiz bei vielen geweckt und immer wieder 
landeten Steine im House. 

Nach 2 Stunden war dann Schluss und wir mach-
ten uns auf den Weg Richtung Nachtessen. Im 
Brünnli Schnitzel House in Hasle-Rüegsau erwar-
tete uns das wohlverdiente Znacht, bei dem wirklich 
niemand hungern musste. Bei einigen war sogar 
schon das Mittagessen für den nächsten Tag or-
ganisiert. Nach Kaffee und Dessert ging der Abend 
dem Ende zu und wir machten uns auf den Rück-
weg ins Luthertal. An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle Märthelfer-/innen!

Und Action… Analyse des Matchs 

Gruppenfoto Helferinnen und Helfer Nachtessen im Schnitzel House 

SCHÜTZENGESELLSCHAFT   

Ehrenveteranen 
Anlässlich der 114. GV vom Verband Luzerner Schützen-Veteranen 
mit fast tausend Mitgliedern wurden Josef Lustenberger, Willisau und 
Hansruedi Wittwer, Sumiswald; beide Mitglieder der Schützengesell-
schaft Luthern, am 8. März 20024 zu Ehrenveteranen ernannt. Zu dieser 
Ehre kommt man, im Jahr, wo das 80. Altersjahr erreicht wird. Hans-
ruedi und Sepp wurden für die über sechzigjährige Tätigkeit im Verein 
mit Goldzweig und Ehrentafel beschenkt. 

Sepp Lustenberger, früher Ober-Krutzi, war über 
all diese Jahre ein guter Schütze und echter 
Schützenkamerad. Zudem war er der erste Jung-
schützenleiter in Luthern mit der Ausbildung fürs 
Sturmgewehr 57. Sepp führte dieses verantwor-
tungsvolle Amt mehrere Jahre aus. Zudem war 
er viele Jahre Schützenmeister und somit verant-
wortlich, dass die Schiessanlässe immer unfallfrei 
verliefen. 

Hansruedi Wittwer, früher Ober-Wernisegg, trug 
viele Jahre mit seinem Vater und seinen Brüdern 
enorm viel zum Bekanntheitsgrad der SGL bei. 
Hansruedi ist bis heute eine nicht wegzudenken-
de Stütze in unserem Verein. Ein Ausschnitt aus 
seiner Schiesskariere: er hat bis heute ununter-
brochen den Kranz im Feldschiessen erzielt, und 
dies 61 Mal. 

Die Schützengesellschaft dankt euch beiden für 
alles, was ihr für den Verein geleistet habt und 
hofft, dass ihr das schöne Hobby noch ein paar 
Jahre ausüben könnt. 

Wir sind stolz auf euch. 

Ehrendamen Thers Hodel links und Rita Schumacher 
rechts, Mitte Sepp Lustenberger und Hansruedi Wittwer 

Präsident Luzerner Kantanaler Veteranenverband Josef 
Achermann führte souverän und mit grossem Engage-
ment durch die Versammlung 
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BIKE-GRUPPE    

Luther gueti Biker – wir starten wieder    
Mit der Umstellung auf die Sommerzeit erwacht 
auch die Bikegruppe «Luther gueti Biker» wieder 
aus dem Winterschlaf. 

Liebst du es, unsere schöne Natur mit deinem 
Drahtesel auszukundschaften? 
Möchtest du dein Hobby mit Gleichgesinnten aus-
üben? 
Geht es dir hierbei nicht um sportlichen Ehrgeiz?
 
Dann haben wir das Richtige für dich. 

Treffpunkt ist jeweils am Mittwochabend, 18.30 
Uhr, auf dem Schulhausplatz Luthern. 

Eine An- oder Abmeldung für die Bike-Gruppe ist 
nicht notwendig. Du kannst also spontan dazu 
stossen. Wir sind jeweils während der Sommerzeit 
unterwegs, die erste Ausfahrt ist somit am Mitt-
woch, 3. April 2024. Ob mit purer Naturkraft oder 
mit elektrischer Unterstützung spielt keine Rolle. 

Wir freuen uns auf dich.

HINTERLÄNDER JUGEND BRASS BAND HJBB   

Hinterländer Solistenwettbewerb  
Am Samstag, 24. Februar, fand der 16. Hinterländer Solisten-
wettbewerb in Schötz statt 

Der Vorstand der Hinterländer Jugend Brass 
Band HJBB organisierte zum 16. Mal den Hinter-
länder Solistenwettbewerb. Dabei traten die So-
listinnen und Solisten in sechs verschiedenen 
Kategorien an.  

Die grosse Teilnehmerzahl erfreute die Jury 
sehr. 33 Solistinnen und Solisten sowie drei En-
sembles trugen ihre selbst gewählten Stücke 
im neuen Singsaal Hofmatt in Schötz vor. Be-
wertet wurden die Vorträge durch die Juroren 
Thomas Hauri und Fabian Bloch (Blechblas-
instrumente) bzw. durch Michael Barmet (Per-
cussion). Neben der technischen Ausführung, 
Rhythmik, Intonation und weiteren Kriterien 
wurde auch die musikalische Gestaltung des 
Vortrages bewertet. 

In der Kategorie C (13 bis 15 Jahre), welche mit 
13 TeilnehmerInnen die grösste Kategorie war, 
erspielte sich Enya Kopp mit sehr guten 92 (von 
maximal 100) Punkten den hervorragenden 2. 
Platz, knapp hinter dem Kategoriensieger Lukas 
Bühler aus Schötz. 

Auch in der Kategorie Ensemble war Luthern ver-
treten. Das «Quartett EMIF», mit Mia Peter und Enya 
Kopp, gewann die Kategorie und durfte den Sie-
gerpokal in Empfang nehmen. 

Tagessieger und somit 16. Hinterländer Solo-
Champion wurde Finn Theiler aus Ettiswil. Mit 
einem bravourösen Vortrag erreichte er mit 96 
Punkten die höchste Punktzahl des Tages. 

Neben der Punktzahl und der Rangliste, gaben die 
drei Juroren in ihren Expertenberichten jedem So-
listen auch viele gute Tipps für den weiteren mu-
sikalischen Weg mit. 

Patrick Schmid (Präsident der HJBB) ist beein-
druckt von diesem musikalischen Tag. Er gratuliert 
allen Teilnehmenden zu ihrer grossartigen Leis-
tung und freut sich schon auf den 17. Hinterländer 
Solowettbewerb. 

Siegreiches Quartett EMIF

Die fünf erstplatzierten der Kategorie C

Solo-Champion 
Finn Theiler
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GEWERBEVEREIN LUZERNER HINTERLAND   

Berufstischmesse   
Der Gewerbeverein Luzerner Hinterland führte am 
Dienstag, 5. März 2024 in der Martinshalle Zelle 
eine Berufstischmesse durch. Zusammen mit dem 
Oberstufen Zentrum Zell und der Oberstufe Luthern 
wurde den Schülern und Schülerinnen der beiden 
Oberstufen der Lehrberuf der Betriebe vorgestellt. 
Das OK vom Gewerbeverein Hinterland arbeitete 
Hand in Hand mit den beiden Schulleitern Jürg 
Huber (Zell) und Alexandra Lehmann (Luthern) zu-
sammen. Das Interesse an der ZLB überwältigte das 
OK. So konnten für diese erstmals durchgeführte 
Berufstischmesse 63 Betriebe gewonnen werden 
die den Schülern/innen ihre Berufe präsentierten. 
Über 80 Berufe konnten vorgestellt werden. Vom 
Kleinbetrieb bis zur grossen Unternehmung waren 
sie mit einem Stand vertreten. 

Kurz vor der Türöffnung der ZLB begrüsste Ueli Fuh-
ri-mann vom OK die teilnehmenden Aussteller. 
Einen grossen Dank ging an Alle die sich bereit er-
klärten an dem Experiment Berufstischmesse mit-
zumachen. Als dann 14:00 Uhr die ersten Schüler/
innen in die Martinshalle traten, war die Spannung 
gross, wie die Berufstischmesse bei den Jugendli-
chen ankommt. Das Interesse von Seiten der Schü-
ler/innen war gross. Viele Schüler/innen hatten sich 
im Vorfeld mit den Klassenlehrpersonen auf die ZLB 
vorbereiten können. So wurden die Aussteller mit 
Fragen und Diskussionen ausgequetscht. Die Top 
vorbereiteten Aussteller konnten den Schülern eini-
ges bieten. An den Ständen wurde über das inter-
essante Schaffen im Luzerner Hinterland informiert. 
Vom Automobilfachmann, Fleischverarbeiter; Pfle-
gefachperson, Kaufmann/frau, Heizungsmonteur, 
Elektriker/in usw. usw, konnten die Interessierten 
über 80 spannende Lehrberufe entdecken. Neben 
den Mitgliedern des Gewebevereins stand die 
ZLB auch andern Betrieben offen. Dem OK war es 
wichtig eine möglichst informative und spannende 
Tischmesse zu organisieren. So konnten auch die 
Spitex Region Willisau, das Pflegeheim Violino Zell 
und das Begegnungszentrum St. Ulrich Luthern für 
die ZLB gewonnen werden. Diese drei Partner zeig-
ten die spannenden Berufe in der Pflege. Alle drei 
Teilnehmer betonten, wie wichtig es sei, frühzeitig 
auf die Lehrberufe in der Pflege aufmerksam zu 
machen. Sogar die Luzerner Polizei war mit einem 
Infostand vertreten. Die Polizei warb für Ihre Aus-
bildungsberufe. 

Die Aussteller hatten die Möglichkeit, die Lehr-
berufe über 130 Schülern/innen zu präsentieren. 
Neben den Jugendlichen waren auch die Eltern 
eingeladen an die ZLB. Viele Eltern nahmen sich 
Zeit, sich über die künftige Lehrstellen Ihrer Kinder 
zu informieren. 

Die ZLB endet nach 2 Stunden um 16:00 Uhr. Kurz 
und intensiv war der Anlass. Gebündelt waren 
die Informationen, die Wege kurz. So konnten 
alle voneinander profitieren. Der Gewerbever-
ein konnte seinen Mitgliedern einen einmaligen 
Mehrwert anbieten. Die Schule konnte den Schü-
ler/innen eine einmalige Chance bieten sich vor 
Ort im Schulhaus zu informieren. 

Die Rückmeldungen an das OK waren durchwegs 
positiv. Die Stimmung an der ZLB war gelassen, 
es machte den Eindruck einer kleinen Gewerbe-
ausstellung. Es wurde diskutiert, Adressen wurden 
ausgetauscht, Prospekte wurden verteilt. An vie-
len Ständen konnte etwas mit den Händen erar-

beitet werden. Beim Metzger Stöckli konnte sogar 
eine kleine Wurst erstellt werden. 

Im Anschluss nach dem Abräumen der ZLB führ-
te der Gewerbeverein ein Netzwerk Apéro durch. 
So konnte das Organisationskomitee direkt vor 
Ort die Stimmung und die Rückmeldungen ein-
fangen. 

An dieser Stelle möchte sich der Gewerbeverein 
Luzerner Hinterland bei Allen bedanken. Bei allen 
Ausstellern die mit ihren kreativen Ständen die 
ZLB bereichert haben. Beim Oberstufenzentrum 
Zell und der Oberstufe Luthern sowie den Eltern, 
die während der ZLB eine Kaffe- und Kuchen-

ecke organisierten. Der Dank gilt auch dem ge-
samten OK. 

Das OK ist zuversichtlich, dass auf Grund der ZLB 
2024 manche Schnupperlehre organisiert werden 
konnte. Ob 1 - 1 ein Lehrvertrag aus dem durchge-
führten Anlass entstanden ist wird sich zeigen. Der 
Gewerbeverein ist bestrebt die Durchführung der 
ZLB zu analysieren und eine weitere Durchführung 
2025 zu prüfen. 

Informationen und weitere Bilder sind auf der 
Homepage www.gewerbehinterland.ch/ZLB zu 
finden. 
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Reformierte Kirche Willisau-Hüswil 
NACHMITTAGSTREFF IN ZELL 

Die gemütlichen, informativen und geselligen 
Nachmittagstreffs finden neu im Wohn- und Be-
gegnungsort Violino in Zell statt! Eingeladen sind 
alle neugierigen Menschen jeden Alters und von 
überall her. Es ist ein offenes Angebot der refor-
mierten Kirche. Die Anlässe finden jeweils am Mitt-
woch, im Saal des Violino von 15.00 Uhr bis ca. 16.15 
Uhr statt. Ab 14.00 Uhr und bis 17.00 Uhr ist die Ca-
feteria des Violino geöffnet und bietet warme und 
kalte Getränke und Snacks an. So kommt auch 
das gesellige Zusammensein nicht zu kurz! Der 
Eintritt ist frei, (Kollekte). Wissen Sie noch nicht wie 
Sie nach Zell kommen? Wenn Sie abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich bis am Dienstag vorher 
bei Pfr. Th. Heim, Telefon: 041 988 12 87. 
Schauen Sie vorbei - Wir freuen uns Sie zu sehen! 
Pfr. Thomas Heim und das Team des Violino Zell 

MITTWOCH, 17. APRIL 2024, 15.00 UHR, VIOLI-
NO ZELL 
IM SILBERLICHT DER BLÜMLISALP  
Am Nachmittagstreff reisen wir diesmal ins Ber-
ner Oberland. Der Reichenbacher Pfarrer Friedrich 
Alwin Hutzli hat im Sommer 1935 einen Dokumen-
tarfilm über seine Region vom Kiental übers Hoh-
türli bis zum Niesen aufgenommen. Es werden uns 
Flösser, Wildheuer und Murmeltiere begegnen. 
Der Film wurde restauriert und der Berner Pianist 
Christian Henking komponierte neue stimmungs-
volle Musik zu den prächtigen Aufnahmen der 
Berglandschaft des Frutiglandes.  

FIIRE MIT DE CHLIINE 
Das nächsten Fiire findet am Mittwoch, 15. Mai, 
9.30 Uhr, in der Kirche Hüswil statt. Diesmal hören 
wir eine Geschichte vom kleinen Igel und sei-
nen Freunden. Willst du dem kleinen Igel auch 
helfen? Dann bringe ein Stück Stoffrest mit am 
15. Mai und lass dich überraschen! Das “Fiire” 
ist unser Gottesdienst für Vorschulkinder (ca. 3 
– 5jährige), mit Pfarrer Thomas Heim und Kate-
chetin Andrea Roth und Kirchenschildkröte Nora, 
anschliessend jeweils Znüni im Unterrichtszim-
mer mit Spielecke.  

SINGTREFF: EINBLICKE – SINGEN - GEMEIN-
SCHAFT 
Wir singen in lockerem Rahmen bekannte 
Volks- und Kirchenlieder und entdecken auch 
mal etwas Neues. Wer Zeit hat kommt und 
singt mit ohne weitere Verpflichtungen. Wir ler-
nen Hintergründe und Anekdoten zu den ge-
sungenen Liedern kennen, mit Kirchenmusike-
rin Christina Oehen und Pfarrer Thomas Heim. 
Nächster Singtreff am Mittwoch, 24. April, 15.15 
bis 16.45 Uhr, Kapelle Violino, Zell. Spontane 
Mitsingende oder auch Zuhörende sind will-
kommen. Weitere Infos erhalten Sie bei Pfarrer 
Thomas Heim unter Tel. 041 988 12 87 oder unter 
www.luzernsingt.ch 

BESONDERE GOTTESDIENSTE IN DER KIRCHE 
HÜSWIL 
Sonntag, 7. April, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Seg-
nung für Menschen unterwegs: Jakobswegpil-
gernde, Velofahrende und Spaziergänger, mit 
Pfarrer Thomas Heim  
Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit der 
Gitarrengruppe Luthern-Ufhusen, mit Taufe, mit 
Pfarrer Thomas Heim, mit Kinderhüeti 
Internetpräsenz und Online-Gottesdienste und 
Podcast 

Besuchen Sie uns auch auf Instagram www.ins-
tagram.com/hueswil oder Facebook oder TikTok 
unter »Pfarramt Hüswil«. Liveübertragungen und 
Aufzeichnungen der Gottesdienste finden Sie auf 
YouTube und Facebook unter »Pfarramt Hüswil«. 
Predigten zum Nachhören und Abonnieren (Pod-
cast) auf www.anchor.fm/hueswil 

GEDANKEN ZUR ZEIT VON PFARRER THOMAS 
HEIM: ZUM GLÜCK GIBT’S OSTERN! 
Das Osterfest ist für viele Menschen auf dieser 
leidgeplagten und erschütterten Welt eine Zeit 
der Freude, der Hoffnung und des Neuanfangs. 
Auch ich freue mich jedes Jahr auf Ostern und die 
österliche Freudenzeit bis zu Christi Himmelfahrt. 
Eigentlich wäre jeder Sonntag ein kleines Oster-
fest. Doch das bewusste Begehen von Gründon-
nerstag, Karfreitag und Ostersonntag ist die he-
rausragende Gelegenheit den eigenen Glauben 
wieder so richtig zu erfrischen. Diese Tage sind 
das Herzstück des Glaubens. Eine Quelle kraftvol-
ler Hoffnung für alle, die mit Gott unterwegs sind. 
Sie erinnert mich daran, dass selbst in den dun-
kelsten Stunden des Lebens Licht und Hoffnung 

nicht ausgelöscht sind. Gottes Liebe und Gnade 
umgeben mich, auch wenn ich mich verloren füh-
le. Bald verschwinden die bunten Eier und Schoko-
ladenhasen aus den Läden. Doch die Freude über 
den auferstandenen Jesus Christus und seine 
Gemeinschaft mit den Jüngerinnen und Jüngern 
möchte ich in meinem Herzen bewahren. Dabei 
hilft mir dieses Gebet: 

Mit Dir, Gott, bin ich nicht gefangen im Grab mei-
ner Ängste, nicht festgenagelt an das Kreuz mei-
nes Versagens, nicht gelähmt von den Sorgen um 
meine Zukunft, denn Du führst mich aus dem Dun-
kel ins Licht, aus der Ohnmacht zu neuer Kraft, aus 
dem Tod ins Leben. Amen.  
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Die Fähigkeit, einen magischen Moment zu erle-
ben, hat jeder. Diesen wunderbaren Moment, in 
dem wir sagen: Das ist jetzt nicht von dieser Welt. 
Der uns plötzlich aus dem Alltag reisst, uns un-
geplant trifft und eine Veränderung auslöst, mit 
der wir nie gerechnet hätten. Diesen Wendepunkt, 
der dem Leben in Sekunden eine neue Richtung 
gibt. Der Trick dabei ist, durchlässig zu bleiben und 
neugierig und somit auf die eigene Intuition zu hö-
ren. Meistens sagen wir doch: Das kenne ich schon 
alles, das ist nichts Neues für mich, das weiss ich 
längst und so weiter. Eingefahrene Denkmuster 
können es behindern. Wer offen ist für das Un-
erwartete, den überrascht und belohnt das Le-
ben mit magischen Momenten. Wie viele das sind 
lässt sich nicht vorhersagen. Ich habe einige Mo-
mente erlebt. Aber ein anderer kann acht, zwanzig 
oder auch nur einen einzigen magischen Moment 
erleben. Die Zahl ist unwichtig. Hauptsache, man 
kommt seinen besonderen Augenblicken auf die 
Spur und öffnet sich für neue Überraschungen. 

Dafür können wir sehr viel tun: unsere Empfäng-
lichkeit für das, was nicht offensichtlich ist, unse-
re Intuition für das Verborgene, diesen Spürsinn 
können wir trainieren. Gegenwärtig sein ist eine 
Möglichkeit. Wir leben sehr oft in der Zukunft: 
Ich muss noch das tun, erledigen, abschliessen 
und so weiter. Wir planen immer und übersehen 
den magischen Moment. Denn der findet im Hier 
und Jetzt statt. Es gibt ein einfaches Beispiel: Ein 
Schreiben soll in den Briefkasten, hundert Schritte 
entfernt. Wenn ich den Einwurf vor Augen habe, 
sind die 100 Schritte vertan. Denn im 65. könnte 
sich etwas ereignen, dass ich aber nur bemerke, 
wenn ich diesen Schritt auch wahrnehme. For-
scher raten, sich am Tag fünf Minuten hinzusetzen 
und bewusst nichts zu tun. Das steigert die Fähig-
keit zu staunen und sich überraschen zu lassen. 
Buddhisten nennen es: den Anfängergeist schu-
len. Oder in die Natur gehen und wahrnehmen, 
dass ich ein Teil dieser Natur bin. Und so den Druck 

verringern. Dabei ruhig einatmen und ausatmen 
und sich auf das eigene Herz besinnen verhilft zu 
sich zu kommen. Sich Raum dazwischen nehmen, 
Luft schaffen, zwischen Terminen, aber auch zwi-
schen Menschen, Freunden, Partnern. Mal kurze 
Zeit allein verbringen. Magische Momente entste-
hen sehr oft in diesem Raum dazwischen. Wenn 
wir nicht in unserem üblichen Muster sind. Und 
vor allem können wir magische Momente herbei-
führen, indem wir eine freundliche Haltung dem 
Leben gegenüber haben, also zu uns selbst. So-
zusagen führen wir ein Liebesspiel mit dem Leben. 
Statt sich zu beschweren, sich mal fragen: was will 
das Leben von mir, was soll ich jetzt gerade ler-
nen? Nicht jammern, warum ist mir das passiert, 
sondern: Wozu ist mir das passiert? In der kleinen 
Silbe „zu“ steckt Zukunft. Das Leben ist dann schön, 
wenn ich es schön finde. Ganz einfach.  

Ich glaube, dass wir unter zu grossem Druck den 
Tunnelblick aufsetzen und die Chance vergeben, 
magische Momente zu erleben. Wenn ich aber nä-
her hinschaue, erlebe ich meine grossen Momen-
te der Veränderung, wenn ich aus dem Konzept, 
also aus der üblichen Taktung gebracht wurde. 
Auf jeden Fall nicht am Schreibtisch oder in einer 
Konferenz. Sondern in fremden Städten, auf einem 
Feldweg, in Krisenzeiten. Gerade auch schmerz-
liche Erfahrungen können plötzlich eine Verän-
derung einleiten, die uns weiterbringt im Leben. 
Leben ist ja nicht Stillstand, sondern stete Entwick-
lung. Eine Yoga-Lehrerin sagte mal: „Wir können 
gar nicht verlieren. Wir können nur wachsen.” Das 
hat mir gefallen. Weil es auch tröstet, und zwar in 
jeder Situation, egal wie furchtbar sie ist. Ich bin 
nie Opfer, sondern erfahre und lerne immer etwas 
Neues. Wenn das nicht magisch ist! 

Viktor Schumacher/Erika Cassens  
Luthermattstr. 6 6156 Luthern 
www.botschafterdeslichts.ch

LEBEN IST NICHT STILLSTAND, SONDERN STETE ENTWICKLUNG. 

Aus dem Gedankenkarussel aussteigen. Sind wir dem Leben gegen-
über positiv eingestellt, haben wir gute Chancen einer intensiven 
Wahrnehmung von magischen Momenten. Es benötigt dazu 5 Minu-
ten Zeit am Tag nichts zu tun – es geht um Gegenwärtigkeit. 

KLEINE TIPPS, UM MAGISCHE MOMENTE EINZULADEN UND ZU ERLEBEN  

Lebe dein Leben neu - es ist magisch

PFARREI LUTHERN   

Fleissige Hände für den und am Suppentag
Voller Elan setzten sich die Kinder der 5. und 6. 
Klasse für den Suppentag ein: Bereits am Freitag 
davor brachten viele eine Lebensmittelspende 
mit in den Religionsunterricht. Das frischeste Ge-
müse traf sogar erst aufs Rüsten und direkt aus 
dem Garten ein. Auch die Luthertaler Läden be-
teiligten sich an der Aktion gegen den Foodwaste 
und spendeten Lebensmittel, die in der nächsten 
Woche nicht mehr hätten verkauft werden können. 

Der Samstagnachmittag gehörte der Vorberei-
tung: Miteinander wurde getischt, geschält, ge-
waschen, geschnipselt und geübt, bis der grosse 
Topf in der Militärküche voller leckerer Dinge war 
und bis die Texte für den Gottesdienst sassen. 

Während des Gottesdienstes stellten sich uns 
mehrere Gemeinschaftsaufgaben: Alle beteiligten 
sich gleich am Anfang daran, die Erde durch die 
ganze Kirche über alle Hände nach vorne zu ge-
ben, und später noch an der Suche nach ihr – aber 
weder unter den Bänken noch auf der Orgelempo-
re, weder in den Beichthäuschen noch im Chor-
raum kam sie zum Vorschein. Schliesslich wurde 
ein kleiner Bub auf der Kanzel fündig. Mit der Hilfe 
aller Kinder in der Kirche als Kette fand der Globus 
schliesslich seinen Platz auf dem Altar. Dort wurde 
er ebenso sanft gehalten wie die Erdkugel auf dem 
Hungertuch von den zwei Händepaaren. 

Nachdem Jules Rampini uns vom Vergleich der 
christlichen Gemeinde mit einem Körper und sei-
nen verschiedenen Gliedern vorgelesen und ge-
predigt hatte, ging es in der Vertiefung um unsere 
Hände: Alle durften auf aufgehängten Plakaten 

ihren Handabdruck hinterlassen, zusammen mit 
einem Stichwort, was er oder sie zu einer besse-
ren Welt beiträgt. Es kam eine bunte Sammlung an 
Ideen zusammen. 

Auch bei der Psalmlesung, dem Gebet, den Für-
bitten und sogar beim Orgelspiel waren diesmal 
die 5./6. Klässlerinnen und -Klässler im Einsatz – 
und natürlich auch beim anschliessenden Sup-
penessen: Viele fleissige Hände halfen beim Brot 
schneiden, Suppe schöpfen, abwaschen und auf-
räumen mit. 

Herzlichen Dank allen, die dabei waren und zum 
Suppentag etwas beigetragen haben! Herzlichen 
Dank auch an die Gemeinde, dass wir dazu den Ess-
raum im alten Feuerwehrmagazin nutzen durften! 

Andrea Roth und Jules Rampini 
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ZUBEREITUNG

1.  Für die Füllung Mehl und Salz in einer Schüssel 
mischen, Milch und Eier gut verrühren, zum Mehl 
geben und mit der Lochkelle alles zu einem glat-
ten Teig verrühren. Teig zugedeckt bei Raum-
temperatur 30 Minuten quellen lassen.

2.  Zwiebel und Knoblauchzehe sehr fein hacken, 
Zvieriwurst in feine Würfeli schneiden und alles 
unter den Teig mischen.

3.  Bärlauchblätter waschen und evtl. Stiel entfer-
nen. Immer zwei Blätter mit der glänzenden Sei-
te nach unten kreuzweise auf ein Tuch legen. In 
jedes Blätterkreuz einen knappen Esslöffel Fül-
lung geben, zuerst die unteren Blattenden über 
die Füllung legen, dann die oberen Blattenden 
darüberlegen. Mit dem Verschluss nach unten 
die Päckli in eine ofenfeste Form legen.  

4.  Boullion und Rahm darüber giessen und im 
Dampfgarer bei 95°C 25 Minuten garen. Wenn 
kein Dampfgarer zur Verfügung steht, ofenfeste 
Form mit Deckel oder Alufolie gut zudecken und 
im Backofen bei 120°C 25 – 30 Minuten backen. 

5.  Nach Belieben mit Reibkäse oder Trockenfleisch 
garnieren und servieren.

Monika Birrer

FÜLLUNG
250 g  Mehl 
½ TL  Salz  
½ dl  Milch 
3  Eier 
1  Zwiebel 
1  Knoblauchzehe 
250g  Zvieriwurst oder Landjäger 

50 – 60  Bärlauchblätter 
1 ½ dl  starke Boullion 
1 dl  Rahm 
wenig   Reibkäse oder in feine Streifen  
  geschnittenes Trockenfleisch

Die Frühlingsvariante des Bündner Capuns! 
für 4 Personen 

MONATSREZEPT

Napfuns  
TELEFONNUMMERN

Wichtige Kontakte
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Servierbereite
Napfuns

Notfalldienst

Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell:  
041 970 23 33 
Sonntagsdienst: jeweils SA 10.00 Uhr bis MO 7.00 Uhr

Ärzte 
Notfallnummer:  
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)

Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft:  
0848 585 263

Arztpraxis

Dr. med. U. Soltner, Oberdorf 15, 6156 Luthern
041 530 10 01

Chenderhüetidienst

Jeweils am Freitag während der Schulzeit von 8.15 – 
11.15 Uhr, im Spielgruppenraum, Schulhaus Luthern Bad.

Auskunft erteilen 
Daniela Marbach: 079 335 72 64  
Jasmin Zihlmann: 079 531 84 62

Mütter/Väterberatung SoBZ

Jeweils Dienstagnachmittag 
Schulhausstrasse 12, 6144 Zell, 041 972 56 30 
Anmeldung www.sobz-willisau-wiggertal.ch/
dienstleistungen/muetter-und-vaeterberatung

Fahren, Besuchen, Begleiten, 
und Treffen
Verein KNOSPE, Sozialnetzwerk in Luthern 
verein-knospe-luthern.ch / 041 978 14 80

Rätselspass



Veranstaltungskalender April / Mai

APRIL

DI 02.04. Zugsübung Zug 1
Feuerwehr

MI 03.04. Start Bikegruppe - egal ob mit oder ohne Strom
Bikegruppe "Luther gueti Biker", 
Treffpunkt: Schulhausplatz Luthern

DO 04.04. Jassen + Lotto
Frauenverein, Pfarreiheim

DO 04.04. Zugsübung Zug 2
Feuerwehr

FR 05.04. Österle
Trachtengruppe Luthern, Pfarreiheim Luthern

DO 11.04. Blutspende
Samariter am Napf, Gemeindesaal Luthern

DO 11.04. Redaktionsschluss Luthertaler Mai
erscheint am 26. April

SA 13.04. GV Flueh-Fäger
Flueh-Fäger Luthern, Krone Luthern

SO 14.04. Erstkommunion-weisser Sonntag
Pfarrei + Feldmusik Luthern, Pfarrkirche Luthern

MO 15.04. Wildpflanzen-Spaziergang im Frühling 
Naturea, Luthern

MI 17.04. Kinderanlass
Frauenverein

FR 19.04. Mittagstisch
Verein KNOSPE

FR 19./
SA 20.04.

Jahreskonzert
Feldmusik Luthern, Gemeindesaal Luthern

DO 25.04. Kirchgemeindeversammlung
Kirchgemeinde, Pfarreiheim

FR 26.04. GV Förderverein Luthern Bad
Förderverein Luthern Bad, Gasthaus Hirschen

SA 27.04. Unihockeyturnier Junioren
Street Panthers, Turnhalle

MAI

MI 01.05. Maiandacht 
Frauenverein, Ausswärts 

DO 02.05. Jassen 
Frauenverein, Pfarreiheim

DO 02.05. Hauptübung 
Feuerwehr

SO 05.05. Jahresbot 
Trachtengruppe Luthern, Wolhusen, Steinhusenberg

DO 09.05. Auffahrts-Gottesdienst bei der Heubergkapelle 
Pfarrei, auf dem Heuberg

FR 10.05. Abendgottesdienst bei der Grundkapelle 
Pfarrei, bei der Grundkapelle

FR 10.05. Veteranenehrung 
Feldmusik Luthern, Wolhusen

FR 10.05. Nothelfer-Kurs 
Samariter am Napf, Pfarreiheim

SA 11.05. Vorabendgottesdienst zum Muttertag 
Pfarrei, Pfarrkirche Luthern

SA 11.05. Luzerner Kantonal-Jugendmusikfest 
Luz. Kantonal-Blasmusikverband, Wolhusen

MI 15.05. Schülerkonzert 
Musikschule R. Willisau, Turnhalle, Fischbach 

DO 16.05. Redaktionsschluss Luthertaler Juni 
erscheint am 31. Mai

FR 17.05. Mittagstisch 
Verein KNOSPE

SA 18./
SO 19.05.

Luzerner Kantonal-Musiktag 
Feldmusik Luthern, Wolhusen

SO 19.05. Pfingstgottesdienst mit Apero 
Pfarrei + Flueh Fäger, Dorf

DO 23.05. Marienandacht Bösegg 
Pfarrei, bei der Bösegg-Kapelle

DO 23.05. Anfängerkonzert 
Musikschule Region Willisau, MZH, Gettnau

FR 24.-
SO 26.05.

Eidg. Feldschiessen 
Schützengesellschaft, Ufhusen

FR 24./
SA 25.05.

Holzsportwettkampf 
Holzsportclub, Schwarzenbach

MO 27.-
MI 29.05.

Projektwoche Primar Schule Luthern 
Schule Luthern, Gemeindesaal

DI 28.05. Anfängerkonzert 
Musikschule Region Willisau, MZH, Egolzwil

DO 30.05. Fronleichnams- mit Dankgottesdienst 
Erstkommunion 
Pfarrei, Pfarrkirche Luthern

Gemeindeverwaltung Luthern 
Oberdorf 8  |  6156 Luthern 
041 978 80 10  |  gemeindeverwaltung@luthern.ch  luthern.ch


